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(l303—^) Nr. 3!7».
Dritte

eretutive Fcilbietung.
Daö k. k. Landesgericht Laidach

gibt im Nachhange zum Edikte vom
10. Ma i l864, Z. 2308, bekannt:

Es seien über Ansuchen des Mat-
thäuö Fik A Conö. durch Dr. Sup-
pan, gemeinschaftlich mit Johann
Dolcher durch Dr. Pongratz, die auf
den 27. Juni und 25. Jul i d. I .
angeordnet gewesene erste und zweite
Fcilbictung des dcm Johann Dol .
cher gehörigen, in der Stadt Lai<
bach 8,ili ConS.'Nr. 39 gelegenen
Hauses als abgehalten erklär:, und
die auf den 22. August d. I . an.
geordnet gewesene dritte exekutive
Feilbietung auf den

24. O k t o b e r d. I .
mit Beidchalt des Ortes und der
Stunde übertragen worden.

Laibach am 25 Juni 1864.
^'1296—1^ , Nr. 2280/

Dritte
erekutivc Feilbietung.
Von dem l. l. Vezlrksamle Gurkfeld,

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Es set über Ansuchsn des l. k. V,r>

wallungsamtee Landstrag die mit den,
dießglrichllichen Bescheide vo.u 22. Mal
l. I . . Z. 1752. auf den

2. J u l i und
2. Auausl 1864

angeordnete erste und zweite Feilbielung
d,r «eguer'scheu Johann Ialoozh'schen
Nealitäl sul, Urb.'Nr. 9 ' , »«l Gut Grob»
dorf als abgehalten axznitlim. und es
hat lediglich bei der. auf den

2. S e p t e m b e r d. I .
l'tstimmlcu drüten i5eilbietungslagsatzung
slin Verbleibe».

K. k. Vezirksamt Gullfeld. als G l .
richt, an, 1. Juli 1804.

(1297^1) Nr. 433.

Erckutive Feilbietung.
Vom r. l . Vezirköamle Großlaschih,

als Gerichte, wird hi,mil bekannt gemacht:
Es sei ül'er das llnsuchen res V.n.

tbolmä Tomschizh von Unlerpodpollaue.
als Zessionär des Josef Jaklilsch von
Podgoriza, gegen Johann Hozhevar
von Eagoriza wegen, aus dem Ver«
gleiche vom 26. Mai 1857. Z. 2385.
schuldig,r 50 ft. 99 ' / , l«-. ö. W. c.»». c..
in die erckutlve öffentliche Versteigerung
der. dem Fehlern gehörigen, im Grund»
buche Zobelslicrg l>ub Rktf'.Nr. 90 vor»
kommend,l» Hnbrealilät sammt An- ,md
Zugehör im gerichtlich erhobenen Echäz.
zungswerlh, '.'ou 997 ft. Sst. N . ^,wi l .
iget, und zur Vornahme derselben die
drei erckutiveu ZeilbietullgslTagsatzungcn
auf den

22. J u l i .
19. Augus t und
16. S e p t e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts.
sitze mit dem Anhange benimmt »vor»
den. daß die feilzubietend, Realität nui
bei d,r letzten Ieilbietlmg nuch llntei dcm
Schatzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangekeden werde. i

Das Schähu«gsprolololl. der Grund,
buchserlrakl l,»d die NzilalionSbediugnisse
löüiicil bei dicsem Gerichte in teu gewöhn«
licheu Aml«st»n^,n eiügtsehtl, werten,

f̂. l. Bezirksamt GroLlaschih. als
Gericht, am 28. April 1864.

( 1 3 0 1 - 1 , Nr. 2768.

Erekutive Fcilbietung.
Von dcm k. k. bezirlsamte Ndelsderg.

als Gnichl. wird hitmil besannt gemacht:
Es sci ül'l'r das Ansuchen des Franz

M.nllizb vou Adelsderg, gegen Anbleas
Milauz vou Adel^l'lrg wegen, aus dem
Vergleiche vom 8. März 1854, und der

Zession vöm 15. Oktober 1860 schul-
diger 346 fi. 50 lr. 5sl. W. o. «. o.»
iu die exekutive öffentliche Versteigerung
der. d»m Letztern gehörigen, im Grund,
buche der Rcichtedomaine Adrlsderg 5»l)
Urb.'Nr. 17 voikmnmenden '/^ Hllbr^a«
lität im gerichtlich erhobenen Schaumig««
werthe von 3303 ft. 80 lr. s. D). ze»
williget, und zur Vornahme derselben die
erst« Feilbielungs'Tagsahung «us den

9. August,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r , und
eie dritte auf den

11. O l t o b , r l. I . .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in di,ser
AmtSlaiizlei mit dem Alcholige »»stimmt
worden, daß »ie fe,lzubiet»nde Realität
nur bei der letzten Feildiellmg auch unter
dem Gchät/ungswerlhe au den Meillbie-
tenden hintangegeben werde»

Das SchätzuilgsorololoU. der Glllüd»
buchsertrakt und die l.'izit«tionSbldiüg»!sse
löune» bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen tlmlsstlintzen eingesehen werden.

K. k. Vezirlsamt Adelsberg. al< Ge«
richt, am 27. Mal 1864.

(1293-1) ! ' Nr. 930.

Crinuerunss
an Jakob Iare und dtsse» allfallige

Nechtsnachfolger.
Von dem k. k. vezirksamle 'Tr<ffc>,.

als Gerichte, wird dem Jakob Iaie auS
^leittlipovitz m,d dessen aUfälligel, Rechts'
Nachfolgern. unbekannten Allfochalles.
durch einen denselben zu bestellendln H»>ra>
tor hiermit erinnert:

Es habe Martin Murn vou Sello
Nr. 4 wider dieselben die Klage aul
Grslyuug des im Grundlmcht dcr H,<r>
schafl Seislnl'trg »uli ' lnp. . Nr. 11i).
volkommendeu Weingartens in Vorsl >ul»
l)>ae«. 3. Juni 1864. Z. 930, hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhancllmg die Tagsahnng anf den

3. S e p t e m b e r 1864.
früh 9 Uhr, mit lem Anhange de«§. 29
der a. G. Ö. angeordnet. und een Ot>
llogten wegen lbres unbekannle» Alif>
entHaltes Michael Kumel von Miller!«,
pouitz als (^usulor »ll nclum auf ihre
Gefahr nnd Koslen blNellt wurre.

Dessen werde,, dieselben zu dem End«
veiständiget, daß sie allenfalls zu rech»
ter Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine,,
anderu Sachwalter zu beslelle» li»d an-
her üÄMhaft zu machen haben, widrig,ns
di,s, Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. VezirkSamt Treffet,, als O«.
richt, a« 10. Iun l 1864.

(1278 -2 ) Nr. 4209.

Ginleitung
zur Todeserklärung.
Vom k. k. städt. deleg. Vezilksgslichle

zu Neustadt! wird hilmit bekannt gemacht:
Es sei über 'Ansuchen des Vartho»

lomäus Wiomar und Einwiliignng des
Hrn. Dr. Suppanzhizh als Kurator i>,
die Einleitung des Verfahrens zur T«<
desertlärung des in Bad Töpliy ansaffig
zewesenen. s,it 30 Jahren uno 6 Mona-
ten verschollenen Cnranden Georg Wir .
mar gewilligct und demselben Josef Ster«
niftha von Töpliy als l'ur«l«l- ,»<! nclllnl
del Todcöclliarilng bestellt worden.

Teorg Widmar wird r>lMsstma'st
.uifgefordell. b i n u e u ci n e m I a b r r .
d. l. b i ^ j . . l.<

M . I u - n l 1865.

vor diessl» Gerichte zu erscheinen odei
dasselbe oder den ernannten Curator
von s,inem üeben und Nnfentballsorle
Äcul'tniß z>, geben, widrigens nach di,s,r
Hrisl über neuellichts Ansuchen zi> sriuer
Todeserklärung würde gcschritlcu werden

K. k. ftädt. dtleg. Vezirlsgtlicl)! Neu-
stadt!, l t l l 20. Juni 1864.

(1281-2) «r. 1485.

Erekutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vezilk«amte Nasftnfllß.

als Gericht, wird hlemit bekannt gemacht:
Gs sei über das Nnsnchen tes Herrn

Johann Nosman von Nassenfust. gegen
Johann Georg Vesenmayer von Öber-
nassenfnß weg,n. aus dem Vergleiche
vom 25. Juli 1863. Z. 2499. schule«
ger 485 st. oll. N . c. «. «. ?it in ,re>
klltioe öffciilliche Velsteigsrung der dem
^etztern gebörigln. im Grnndbuche der
Herrsch.n't Krl'isenbach «ud Ulb.-Nr. 441
verzeichneten Wiese in Salogmi im ge«
richllich erbeben,,! Schätznngswerthe von
600 ft. öst. W. gewill igt, nnb znr
Vornahm» derselben die sseilbielnügstag»
s.'hungen ausoen

17. Nugu f t .
17. S e p t e m b e r und
17. O k t o b e r d. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Amlslanzlel mit dem Anhang, leslimmt
worden, daß die feilzudietenz» Ziealität
nur bei b»r letzten FeilliiNlma. auch unter
dem SchähungSwerlbe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

Das SchäßlUlgSprolotoll d»r Grund»
buchzerlralt, und die iÜzitallensbeding«
msse tonnen l>ei diesem Herlchle in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Vezirksaml Nasienfuß. als Oe>
richt, am 16. Mai 1864.

(1283-2) Nr. 2311.

Erinnerung
an Andreas l^im«: lino dcsscu unbe»

kaunlt Erben n>l0 Ncchlsliachfolger.
Von dem l. k. Vrznksamt» Kram«

tinrg. alS Gericht, wird dein Anrreas
^'illlll':, llndel.'linle» Aüfeillhaltes, und
sllueu gleichfalls llndellionten Erbs» mid
Nechtsnachfolger» bier»»it erinnert:

Es habeil Herr Ialob ^»l^n und
Johann /^rlivll i l i. beide von Krainburg.
lvioer dieselben die Nlage anf Ecfihnng
der im Glundbuche ter Henschast Mi<
chelNellell <>»,!» Nrb.'Nr. 352 vorkommen»
drn Hubrealität in Tlnelischc «lll» s»s««.»l.
^. I n l i 1864. Z. 3311. hirrcimls ein.
gel'llicht, won"tt'tl znr innüdüchen Ver»
Handlung die Tagsahnng auf den

30. S e p t e m b e r 1864.
früh 9 Uhr, mit dem Anbangt des §.
29 a. G. O. angeordnet. und den Ge»
klagten wegen ihres unbekannten Auf»
entHalles Herr Dr. Josef Nur^l- von
Krainburg als ^urnlur iul uelm» auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werten dieselben zn dem
Ende verständiget, daß sie allenfalls zu
rechter Zelt selbst zu erscheinen, oder
llch eiittl! andern Sachwalter zu ("stellen
uno aicher namhasl zu machen haben.
wibrigeliS di<sc Nlchlösache mit dem auf«
gestelllsl, Kurator vnhandelt werde»
wird.

ss. k. VezilkSamt Krainburg. «!s
Gericht, am 1. Juli 1864.

(1291—2) Nr. 2541.

Rcassumirung
crckutivcr Fcilbietung.

Von dem l. k. Vezirksamle Adelsberg.
alsGerichlc. wttd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef
Smerdu von St. Peter, glgcu Michael
n»o Josef Zhelchar vo» L t . Peter we.
^e». aus dem Vergleiche dl-o. 13. Zebilun
1858. Z. 636. schnlcigcr 194 ft. ö. W
o. „. <:., in kl, Neassilmiruug ter driltrn
lktkuliuen öfftnlllcheu Versteigerung der.
dem Lrhtern gehörigen, im Grmivbllcht
Plenl >»!> Urb.«Nr. 2 0 ' , uolkommenten
Ncalital sammt An- und Zngehör im
gerichtlich erhobenen Schähungswerthl
von 3412 ft. öst. W. gcwiUigel. unt
zur Vornahme lcrselben die einzige Fc,I.
biclullgs'Tagsahung auf deu

2. August l. I . .
Vormittags um 9 Uhr. hicramts mit
dem Anhange btstimml worden. daß di,

feilzubietende Nealita« dei dieser Feilbit«
lung auch unter dem GchatzungSwerlhe
an den Meistbietenden bintangegeli,,, werde.

Das Sch^ungsprotokol^. der Grund«
buchSektrakt und die Lizitalionsbedingnisse
sönnen bei diesem Verichle in den gewöhn«
licheu Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Adelsberg. als Ge-
licht, am 15. Mai 1864.

( I 29V -2 ) Nr. 2023.

Fcilbietung
der in die Johann Hrouat'sche KonkurS«
masse gehörig,u Schnitt-. Spezerei« u«d

Nürnberger Waaren.
Von dcm k. k. 'vezillsamlc Nass«nfuß.

als Gericht, wird dekanut gemacht:
ES sei über Ansuchen des Hr«. Dr.

Skedl. als Vertreter und Verwalter der
Johann Hrovai'schen KonklilSmass,. die
gerichtliche F,ill'islung der zu dieser Ko».
kursmasse gehörigen, in St. Nuprecht
befindllcheu. aerichllich auf KD1 ss. 23 kr.
beweltbeten Schnitt.. Spezerei. und Nürn-
berger.Waarcn bewilliget, und zu bereu
Vornahme die Tagsatzunge» auf den

18. J u l i und
1. August l . I . .

jldeSmol Vormittags um 9 Uhr. in St.
Nnprecht mit dem Vcisatze angeorbuet
worden. t>aß ob l̂bachle Waaren bei die-
sen Tags«itzm,q,n nicht «ntfr dem Schäz«
zungöluerthe hililangeqeben werden.

K. k. VezirkSaml N.isselifnL. alS Ge>
richt, am 2. I» l i 1864.

(1300-2 ) Nr. 333.

Dritte
crekntive Fcilbietung.

I m Na<l)I?a„̂ e z„m bicßssmllichen
Edilie vom . ' i l . März l ^ : . l . <) .',-;.'!.
>uird bekannt gemacht, dast auch znr zive!»
ten ^cill'lelnng der dem. Jobann Erzhul
von Ponique gsburigen. im Grundbuche
der Herrschaft ^axdspreis ^ul, Urb-Nr.
68 volkommensen Nealilät i>, Elauden
lein Kauflustiger erschiene» ist. daher

am 30. J u l i d. ).,
Vormittags »m 11 Uhr. zur dritten Fell»
bietn,,,) in dieftr Ämlslanzlei geschritten
werden wird.

.E. k. »Ac,zilksl,mt Treffen, als G,<
richt, am 2. Juli 1864.

(1272-3) Nl^ 2966."'

Rcassumirung
crekutivcr Feilbietullg.

Vom k. k. V,ziltöamle Stein, als
Gericht, wird hi,mil bekannt gemacht:

ES habe über Aosuchen der Frau
Hranziöka Haun in Laib.ich. geg,„ A».
dreas Hrosu vou Kllpl.ivas. in die Neas.
sumlilmg der mit dem Vescheide ddlo. 13.
Dezember 1862. Z 5994. litwiliigten.
u»>d mit dem Vesch,ide ddtc». i i . Fel'rlinr
1863, Z. 534, sistüten Fiildielnugen der
ocm Elclulln glhöligln. z» .ssapl̂ vas
gelegenen, im Grundbuch, Michelstellen
>»!) Ulb, .Nr. 543. vorkommenden gs.
richtl.ch ans 3227 st. 10 kr. t5. M. l.,.
werthcten Realität. wegen schuldiger
400 ft. C. M. c. «. «. gcwilliget. und
zur Vornablüt derselben unr zwei Feil-
l'ielllügs.Tagsatzungeu neuerlich auf den

30. I n l i und
30. August l. I . .

jcdeSmal früh von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichlskauzlei angeordnet.

Hftvon werd,,, die Kauflustige» mit
d,m Beisatz, verständiget, daß di,se Nea«
litlil nur bet der letzlen. auf den 30. August
l. I . augeortzneten Feilbielungs-Tagsa^
iung unter dem SchähungSwerlhe hint»
angsgebcu wird und dnß die Aedingnisse.
d r̂ Erlrall und das Schäpumisprotokoll
täglich bieramis ei»gts<htu werden könne».

K. k. Vezirlsamt Stein, als Ge-
licht, am 16. Iunl 1864.


